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Litun acnca Agelastica alni.

Dio NFotiz des Hoi-rn Dr. X. Maiifror lihtu-

^'^cPaarLuig zwlyclioa Ckindcla campeHtris (^

«iid Cic. silvatlca 5 in No. 14, Bd. IIT der
»TU(Lslrierlcn ZclLsclirlfL filr KiiLonwlogie"
Vera,TiIa,(,U, micli ziir MIl,i,(Mlmig eliu-r illinllclion

"fH-)bachLuiig,welchoicligegenEndoAprild.J.
^'i dor Nilhe von Eothenbiirg (01)orl:uisit,z)

^nclite. Auluiiiom amWaldesrnndo, sLoliondun

Erlcnbusch bofand sicli olnc^ ansnolniKuul

.^"oBo Moagu voii Aydastica alni and Lina
^f'Onea beidor GescldecJitcr, untcr ("lon(w] eine

Anzald dein Bcg;i(lAingsgeschaflo ol)lag. Eoi
iiiiliorer Betraclihing b(>,nioi-ld,c ich, duH auch
^ine Lina acnca (S mit oiner Agelastica

alni ? in Paarung begriffon war. Einon
zwoifcen Pall dieser Art konnte ich trotz

aufniorksaincii Suchens wedor an diescm
nocli an oinom andoron Bnsolio bcoliiiclil.on,

obwolil — Avio gosagt — boide Arten in

roiohlicher Stdckznhl vertroten A\^arcn. Von
„g]ul.iondur SonuonhKzo" war an diesem Tage

zn verspuronnichts

Tomporatur durcbaud milBig.

Mogliuhkeit

violmclir war die

Obwohl die

oinor Befrncbtnng hlor wolil

niclit vorliegen diirlLe, so ticLeint mir die

Thatsuche dock wogon dor volligcn Ver-
HckiodonLoit dor boiden in BoLraclib kom-
mendon Arten von Intorcsso zu seiu.

A. Martin (Goriitz).

Kjiiui dor Wiirg(^r oder Neiiiitolor (Lanius coUnrio) SdiiiK^itorliii^e iiiilK-st^liadigt

iilirS|»H',SS(Ml?

Biese Pragts, von Algner-Aba.ll voi-nolnt,

^'^'ilj ich aiLs eigoner Buubaclitung be-
J^ihon. Ende Jnni de.s Jahros 1802 traf
^^b boi oincr Wandorung liingy dos Zutzens,
^moy Waliles bei Priosafdc, irofren oin "Dntzond
Sohonor ExcmpLirc von Apaku-a Ilia auf don
IX)rnen von IScIiJehenbiischGn, siimtlioh mit
^eni n.iiclvcui, nnd zwar unboscliiidlgt, au.f-

.^'o^s[)io(.Jt. Wcder ist dieser Schillorl'aitor

•'"11 Hclilechter Fliogor, noch war bui dor
.^^'oBcu Anzalil gospioBtor Tioro a,nziinolimon,

(kiB oin „si,a,rlvoror WindstoB" dieselbon auf

die Dornon gescldoudert habe. Dor Znfall

mflBto donn dabol eine gar zu groBe Rollo
gespiclL habon; auch spricht die dnrchwog
gloiche Art des AivfypiolJcuy durch den
Rucken gegen einen solohen Zufall, vielmehr

ausp-ofrdu'to
1^

fur oino ]nit Ubcrloii'iuiir

Hand] Ling. duroh
<gospioBtor

sfciindon in

Boine von

Donn ein duroh die Briist

gi-oBor Falter wiirdo unter Um-
dor Lage soJn, sich xnit Hilfo der

d(Mii T)orne wiodor abzudrchen.

L. Sorliagen (Hamburg).

Litteratur-Referate.
^le Hcrren Vcrlcgcr und Autoren von einzein oder in Zeitschriftcn crscheincndcn cin schlagigen

Publikationen wcrden urn alsbaldige Zuscndung dcrsclbcn gebcten.

^Ji'ole, VvoL A. E,ad(^llfrc: TJeilr;*^ zur Klaywiiikutioii der SeJnneltcrlhi^e. — Die
iTiii hesonderer BerUcksicliligiirBg iliror Fliigelhi Idling.

11 Fignren. In; Mi(,toihingon aus dom Eomcr-Muyeum, Hildosheim. ?, p. 197--208.

Der dnrcli soino Bemuhungt'ji, die Klaw.si-
^il^al,ion dr.v Schniottcrlingo zu vortielbn
^nd ausznbaju'u (Syytcnia Lopidoptororum
^bldosiiio!) w(Mt bokannto Verfasycr kouant
j^m 8(;liIusHe der durch elf auf photo-
^•'apliischom Wage govvonnonon Darstollungon
yon Kluirclgoiidra-n (und Antonneii) zu dem
^I'gebniHse, (

'•^•'Uii.schon AUaelnae aus Saturnia- iihi^r Samia-

gebnisse, da,B die rhylogonie dor auieri-

•''I'tigcn^ .. I'ornion liorgoleitet wordon kann.
^^v yohuK^I, toiling scheint eine Umwandlung
^i'iitten zu hahen, indoni boi dum Q Fuhlor
Uie Ji^l(MlGi-(^kcn alio gUuche Laugc a,nzunclmien
'^tistrebt waren, walirond dor MittoIzoUon-
^•^'IdiiB dor Fliigol vorschwand. Die liaupe

erlitt eijie Spocialisierung, indoni die hyper-
trophisch geformten Tuberkeln von Saturnia
abnalancn. SchlioBlicli eutwickelte sich auch
die Aufhangungswoiso derKokons ganz analog
von der oinracliorou, niederen Form zu der
liuLor spocialisierten. Die Kntwickoiuiig des
Sclimettoilingyllugols, Fuhlers, der Raupo und
des Kokons ist also in dem hior aul'gestellten

System eino durchaus konfoiiuo, ausnahmslos
von dom Einfaclicrcn zum lluhcruntwickoltoii.

Hand in Hand mit diesen Vorwandlungon
ontstand ohie gcgonsoitige Verscliiubung in
den rroporUonon dor Korpermasse und der
Flugel, wobui die letzteren iibormaBIg aus-
gebildet vvurdun, viuIleicliL a,uf Kosten des
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300 Litteratar-Iiefcrate.

ubrigcn KOrtJurs. Die ubcniiiiBigo Eut-
wickelung der Flugel trieb die Tiore immer
moLr zum Baum- resj). LuCtlobou, und es
WLirdc deii exiremen loraicn ojn Aufflieguu
vom Bodon yohr orschwort. Der Gipioi dieser
EnLwickolungarichtung duri'te in den asia-
tisclion Gattungon Fhlhsainia und AUacu.s
orreiclit sein. An dio:3e achlieBen sicli die
amonkanisclien Gatlungon Callosamia und
RolhscMldia als etway niedrjgere I'ormon an.

Die Bestiminrnigstabelle der AUacinae
kann so erweilcrt vverden:

Mitt,olz(',]lo ist oifon . . Attacinae Packard.

*
•X'

1. Gespiuste an oinom umspormeneu Zweig
befeai,igt:

Ilintorloib ist mit klcinon
Buscbcln bescLzt .... rhllosamla.

Diese Auszeiclmung fehlt:

FlUgel oline dLuxhsichtigo
Fleckon

Flugel mit durcbaichtigcn
Fleckon.

Caliosamia.

FuJiler des Welbcliens glcich-
miiLHt; geiiedert Atiacus.

FiJliler des Weibcbons gegen
die Spitze bin stark ver-
scbmillert ........ liolhschildia.

2. Gespinste obne b(\sonderes Umspinnen do.-i

Zwoigos befestigt: Samja.

Obwubl ubrigens die Nacbtpfauenaugen
in Ainorika reiclilicb auf deiu Xontincnt vor-
kommon, feblen sie den AntUlen giinzlicli.

Die Klassllik.'itioii des Vorfassers berulit

zumoist auf Cliarakteren, welclio Dyar u. a.

i'ur die iiaupeuLuberkeln anl'stellten, die dann
orsteror mit den Puppenmorkmalen voti

Obn,pnian und dem iibrjgen Bau des Falters
selbst (Fltigolgeilders u. a.) in Ubereinstimmung
zu bringen siichte. Fs mocbte auf diese
VVeise in der Tluit ein System entst.oben,
welches dabin gebt, diircb die Tljatsachen der
Onlogenie die PJiylogenie der Lepidoptereii
zu enthulien.

Dr. Chr. Schroder (Itzoboo-Sudo).

Lainpji, Sven.: Knis l»jirssuf^sle kolii (Nematus Ribesii SiiO\u). In: Uppsatsor i Praktisk
Entomologl. II. 7, '07, p. 7G -80. Mud, en tafhi.

O/'-^ .g Grun auf 1 1 Wasser) empfohlon; doch
ist bei dioser Mischung wegen der gro[.ien

Giftlgkeit des Agons Vorsicbt notig. Dahor
mugen bosser die folgonden Mittel angewendct

Verfasser giebt in dieser Arbeit ubei-
Nematus Ribesii Scop, (N. ventriamis [Klug,

) znorst die ejns(diliigige Litteratur an
lildcrt dann die Biologic des Scljiidbngs,
die Schutz- und Bek:inipfungsmittel

Hartig
und sc

sowie
gegen denselben.

angcfiihrt:

Als naturlicbe Fcindo der Larve werdcn
Cleptes nitldula Fab., Omalus

auratus Dbm., Mrsoleius armillaiorkis Grav.,
ETenfcrrs(Cf£nis(-iis)l'iml)<UiisJTo]i\]gv., Fygostolus
sticticus F;ib., Perilis.sns- Ihidktris Gray.", Foly-
sphincta rihrsii Katz., Tryphon amUgims B.atz.,

cephnlotes Grav., comprc^xus _R;itz., (jro-s-ndariae
Hart., Mrsoleptn.'i hlprmctaiiiH Grav., sowie die
Lai'ven von Degecria, flavicanfi Gour.

Fur <Iio BekiimpfVing wlrd das Bespritzon
des Joba,nnisbeorstrancbcs mit cincr Lrisung
von Pariser- oder Kaisergriin in Wasser

werden: 1. 100—170 g Alaun odor Salpeter
werden in warmem Wasser auigelost und
dann mit 20 1 kaltem Wasser verdunnt;
2. V^ kg grune Seif'o und 1 1 Tabaksaaft
werden mit dor gleichen Menge Wasser
verdunnt; 3. Vh 'Vo Antinonnin enthaltendes
Wasser (wegen ilirer Uuschiidlicbkeit); dieses
Bespritzon soil vortellhaft mittels eines
Vcrniorerscben Spi-Jtzapparatos vorgenommen
werden.

Am Schlubse seiner scLr intercssanten
Abliandhuig weist der Verfasser auf den ver-
wandtcn A'6'///ate aj/pcudicula kus Klw^ Inn und
gi(>.bt auch liber diesen Scbadling einige kur/e
Daten. Emil K. Blum ml (Wion).

Ai#^iier-Abaii, Jj. v.: Papilio Podaliritis Ij. In; Rovartani I.apok. IV., p. 82, '00.

Dieser weit verbreitete Falter bat ill

Ungarn zwei (J^enerationen. Die Farbo der
jungen Kaupe ist giftgrim. spater wii-d ai(i

lichter grim und vor der Verpuppung licbt-

braunllcti. Die blal.igelbe .RiJckonlinio, sowie
die scbragen Seitenlinlon sind meist kaum,
oft gar iiicht sicbtbar. Der Leib der herbst-
licbou .[?,aupe ist mit roten Fleckon geziert,
wolche fiinf Punktreiben bildisn, zwei dorscdben
zieJien sich uber den Kitcken. zwei kloinore an
den Weitoii und zwei ijber di*; Stigmon bin ; auch
auBerdem zeigen sich viele grtiLiere und
kleinere Flecken, besonders auf dem vierten
Segment, auf welchem sich vier (zuweilon in

einen verllossen) befinden. Man be()ba.cbt(^t

jedoch auch Kaupen, welclie oben nur aul'deni
zweiten. dritten und zehnten Segment je zwei,
auf dem vierten Segment aber vier tragen.

Bei den Frilbliagsraupen slnd dieso Fleckon
ziiweilen kaum odor gar nicht bomerkba,r.

Sie lebt in TTngarn zumoist an Sclileben,
Wcil.idorn und Pflaumen, v(U-scbniaht jedoch
a,uc!i die Bl;itter des Pfirsich-, Kirsclieli- und
Mamdelbaumes nicht, und einmal traf ich sie

auch auf Birnbanmcn, und zwar boi Budapest
von Mitto Mai bis Ende Juni und dann in

langodauernder, zweitor Generation von Mitt"
-lull bis na.liozu Mttte Oktober. Auch fand
icii sie mclirero Jabi'o iin Septendxu- in citicr

BauinpHaiizung, wo sic diejung(!n Klrscbbaumo
ziemlich, die jungon PIlaiHuenbauine aber
vollstandig kahl gefrcsson hatte, so zwar,
da,l5 die junger(!n TrJebe vcrdorrten.

Dieso (i one ration ergiebt cine lichter
Oder dunkler braune, die Frublingsgeneratioii
aber im allgemeinen eine sniaragdgruno rm^
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^^11' in soltouen Filllon eine brauiio Puppe,
^elcho daim, wie die brauno Puppe der
•^^mmcr- odor Ilerbtitn^enoraLioii, uberwintert
^j^i''<i iia orstcu Fruhjahr don typlschen
-^ p<hillrli(s liefert; wo^c^oii dor grihion Puppe
^'n woh liclitoror, auch in dor Zcicluiung
^twas abweichonder gruOerer Pal Lor ent-
scblupf'L, auf dostiou Illuterleib dio intonsiv
pchwar/o Lilngsbindo moist kaum angodoutet
^st, so daB der Leib zuwoilen fast welli
erscboint,

Dieser Palter trixgt alle Merlcmale der
^('- Zandaeus, wie ale Zoller aufgestollt ]iat
(tronle broviter pilosa, alarum posteriorum
•^'^uda loiigiore in apice latins pallida; ab-
^toniino flavido feretoto, subtus nigro-bilineato:
J-sis 1847, p. 213). Aucb entspricht derselbe
^ollkommon don Exoniplaren, welche ioh aus
Y^lien, Dalmation, Siidtirol und Eumanien
<^''S oclite Zandaeuii erhielt. Unsere 8ommer-
g(!noration ist mitlijn mit voUem P,eclite als
^i>' Zandaeus zu bezoicbnon.

Der Falter fliegfc bei Budapest vom
n. A])ril bis ;i. Juni nnd in zv/eiter Generation
Vih. Zandaeus) vom 23. Juni bis 14. August;
?ur selben Zoit fiiegt derselbe, soweit dio nicht
^ininer genauen Aufzeiohnungen darthnn, in
ftauz [Jngarn, mit Auanahmo von Fiume, wo
^lorsolbe angobli(;b im April und September
VorkomiTit, wahrscbeinlich aber von April bis
^eptember, das ist im April -Mai, dann als
^tndaeus im Juni und Juli und abermals als
Z(.Uidacus von Ende August bis September,
^lyo in drei Goneratlonen, wie in Eum/inicn,
^^alirend man (Urn Palter in Iglan (Ober-

TJngarn) nur von Ende April bis Ende Mai
boobacbtote, wonacb zu schlioRon wiii-o, daB
derselbe in unseron Gebirgsgegoiidon nur in
einer Generation aiiftritt.

Auf Grand moines ziemllcb reidibaltigon
Vorgleicbsmaterials kann ich hobsuiptcn, daR
dor typiscbo Poilallrius in Budapest und
oinigen anderen Gegendcn LTngarns vorbiiltnis-
ma(3ig selten ist und zumeist jeno Form
lliogt, welche Eim er als derrmllnmlKs bc-
zeichnete. Uieselbe ist in dei- Grundfarbe
etvvas blassor gelb, die L.'ingsstreifen* sind
weniger intensiv schwarz, der fiinfte und
siebente Streifen aber geteilt, ebcnso wie bei
var. undeccmlineaius , welche bisher nur in
Budapest und Eperios konstatiert wurde;
foruer ist der schwarzo Streifen am Innen-
rand des Unterfliigols geteilt und zeigt zu-
weilen ausschlioLUich die Konturen desselben,
wodurch der Falter nahezu als Ubcrgang zu
ah. Zandaeus erschoint.

Ebenso haulig ist ein anderer tlborgang,
welcher sich vom obigen nur dadurcb unter-
scheidot, daB der Leib desselben an der Untor-
seite wio (/,/;. Zandaeus eine einzige scbwarze
Linie zeigt, oder daB die Schwiinze unge-
wohnlich lang sind.

Ubrigens bat der Falter kein scharfos
Gesicht. Ich beobachtete im August, wo
dio Blatter gewisser Straucher infolgo der
Durre trocknen und gelblich wcrdcn, daB
die Mannchen ^^Q.^(;in Mittag in raschem Fluge
gegon solche gelblichon IMatter stiirmtcn^
oH'onbar auf der Suclio nach Weibcben.

L. V. Aigner-Abafi (Budapest).

Webster, F. M.:

from 4;ip.iii,

nr. 7.

Tlie inijjorliitiou of tlie S;iii Jose-Sciile, Aspidrotus pcmiciostis,
London, July 'OS, vol.In: The Canadian Entomologist.

Der Vorfasser, Entomolog dor Ackorbau-
station zu Wooator in Ohio (U. S.), erhielt
im Winter 1806/97 dirokt von Japan ver-
^f'-biedcno jungo Kirschbaumchen, die an oinem,
J^-'rto juisgi-pflanzt wurden, welcjior von der
^an Joso-Schildlaus absolut roui war; trotz-
J"em Hind er boi oiner Untorsu(diung am
^9. April 1898 don AspuUotus in Gosellscdiaft
^on Blaspls anii/i/dali. Nur oin Toil dor Baumo
}Var mit der Schikllaus besetzt, und zwar nur
im untoren Telle dos Stammchens. Darauf
^nrde eino obenfalls aus Japan von der-
^elben Pirma im Winter 1897/98 angolangte
^endung von jungen Kirschbaumen auf den
^^hildling bin untersucht. Dioso IGrscbbaume
^varon auf jiltcro, bodoutond stiirkore Stamm-
cben anfgepfropft, und es zoigte sich, dal3
^'if diosen iilteren Teilen groGo Mongon von
•^ii-n Joso-Schildlauson saf3(ui, auf den auf-
gopfVopften Zwoigon dagogon weniger.
.^anche der Ljiiiso war tot, violloicht durch
^ arasiten vernichtet, vielleicbt beim Ein-
Packen und Versenden zorcpietscht, vielo aber
Jtibton iioch.

^
Ein dirokto Einfllhrung der

^an .lose-Schildlaaa von Japan nach Anierika

ist also nach diosen beiden Piillen, oder doch
wenigstons nacli dejn zweiten, sicher.

T. D. A. Cockerell, Professor def Zoologie
und Entomologie am Agricultural College zu
Las Cruces in New Mexiko und ein genauor
Xenner dor Cocciden, teilte schon friilier in
„Entomological News", vol.' IX, p. 95 mit,
dal5 nach seiner Meinung der Aspkiloins aus
den hoher gelegenen Gogonden Japans
stamme, wahrend die japanischen Schild-
liiuse, welche in den nach dem Meere zu
gelegenen Eegionen vorkommen, nudir mit
tropischen Pormen dos Orients verwandt
soien. Nun tritt dio San Joso-Schildlaus in
Japan durchaus nicht verheerend auf, nnd
als Grund dafur nimmt Webster an, da(3 sie
dort naturliche Peinde genug besitzt, welche
sie in Schrankon halten. Dies ist abor ge-
rado dor Bowois dafUr, dali sie in Japan ihro
Ileimat hat. Ahjdich ist es mit der Sclrild-
laus Icerya purchasi, die aus Austral ion
nach Kaliiornion verschleppt ist. Wie man
diese durch Einfiihrung des australischen
Marienkiifers Novius eardinalis bekiimpft
hat, durfte auch gogen dio San Jose-
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gozogcn som;

Schildlaus diircli KinfiUinmg Ihrer natiirliclioii

Feinde mit Erfolg vorgogangoii word en
konnen. Letztore sind noch nicht genavi
bekannt. Wonn es innere Parasitcn odor
Pil/G waren, so TnijQton dieao wohl im Laufc
der Jahro auF? den Tjilnscn

es scheint also, dafi andere Feinde, die
wohl infolge ilirer LebonRweise nicht so
leicht mit verschlcppt werdcn, dem Aspidiofu.s
nachstellen. Wenn diese Feinde in den
infizierten Gegonden eingefiihrt wilrden, .so

wurd^e wohl die San .Jose -Schildlaxis in

Schrnnken £:ehalten werden kcinnon. Der
Vei-fassor empfiohlt dahor, daf5 ein tuchfcigor

Kntornolog nach Japan geschickt wird und

Miliuii, A.: T5(Mlni|*T ZBir K^Miiiliiis iler TUolo^iiMJos XyleclUniis pilosus (Kii. ?). In:

dort die Lebensgeschichte des Aspldlokcs mid
seiner naturlichen Feindo studicrt; Ictztere
mi:ii.itcn dnim in Mongc in Aiiiorika eingofulu't
werden. Webster bercchnet, daB 2000 bJs

2500 Dollars gonugon wiirdon, uui einem
Entouiologcn ein en (tl,vva cinj:i,hrlgcn AiiT-

enbhalt in -lapan zu ermOglichcn, vorans-
gesctzt, dal.i der Pxiaiif'tragte Angestclltcr
einer amcrik.'inischon entomologi.schcn Station
ist, dl^o ihm so In Gehalt fortzahlen mi'iOte,

nnd dieso Samme sollte koin Kindernis in

der Ansfiihrung des Pianos soIti, selbst ftU'

don Fall, daB dor Versucli nilRglCickon sollte.

Sigm. Sclienkling (Hamburg).

,,Forstl.-natnrw. Z(-jt,schr.-', Jn,h i-g. 7, PToft 4, '9S.

Dieser kleine Ficliton-Borkonkator, dosson
Autor Knooh ilatzeburg unzweiiblhaft falsch
angiubt, ist zur Z(ut einer dor hauJi^-sten

Frisch ansgokornmone Kaf'er sind hellgolb;
si(5 werden erst spiltor dunklor. Die Fort-

Forslkafer der Unjgobun^ von Miinden. Am
zahlroiclisten tritt or im Stangenhoize, in der
unteren Parlie bis zu 4 m Iluhe auf; nur
vereinzelt kommt er in starkerem Baumbolz
vor. Er gebt nur an trockones, abgesLorbenos
Holz. Die Eingangs-Offnung des Mutterg;i,ng(3S

ist rund, dioser selbst ein doppelarmigor
Wegegang, dor grOBtenteila in der Eindo
licgt, abor audi in den Splint eingroift. Er
ist zionillcli kui'z, 20—30 cm lang. Dor Ein-
gang ist oft platzartig ei'wuitert oder liiuft

in gipfcllonnigo Ausbuclitungcn aus, die aber
keine Ilanunellv;unmern sind, sondorn duni
Nabrungs - Bedurfnis des Mutterkiifers ont-
sprecben, der nocli lange nacb. Beendigung
dos Fr;),Bg(^scliartes im Gapge bleibt. Er lebt
monoganiiscli und logt 15—30 eKormige Eier
von licUcm Milcbglas-Glanzo und ebonsolclier
Farbo iji Eiergriibcben iii der oberen und
untoren Wand des Muttorgfingos. DIo Larven-
gjinge vcrlaufen auf der Inpenseito der liindo;
die oiformige Puppenwiege llogt am Ende
dos L;t,rvenganges, je zur IJalfte in dor Hinde
nnd im Splinte. Die Larve verfortigt keJiion

Kokon. Wiibrend der Monate Dozeniber bis

Milrz wlrd die NabruJigs - Aufnabme uiil.or-

brocben. Die Puppenrubo dauert IS Tago.

pdanzung goscbiclit in einj;ihrigon Gone-
rationen. Die H;irjptmasso der Kfifer pflanzt
sicb im Mai und Jrini fort, braiicbt rund
12 Monato zur Entwickelung nnd iiberwintert
somit alw Larve. Diesen Friihjahrs - Bruteii
laufen Soramer- und Herbst - Bruten parallel.

Vermutlich durcli ungiinstige Ernahrung der
Larven wird die Entwickebing einzelner
Individuen um einige Wocben verzogert, und
dioso Spatlingf! pllanzen sicb noch im Spat-
sommor oder Ilerbst, wenn sie auskommen,
fort. Aucb sic brauchen zu ihrer Entwickelung
rund 12 Monate. Wiodor bei elnem Teile
von ihnen wird die Entwickelung durch tm-
gunstigo Wittcrung odor Ernahrung so ver-
zogert, da[3 sie 18 Monate dauert, also erst

im Friilija,br des dritton Kalenderjahres be-
endct wird'. Diese Individuen rucken also
vvieder in die Reibuu der Eriihjahrs - Bruten
ein. DasseLbe gescliiebt mit den Individuen
der SpatbruLon, dio infolge gihistiger Be-
dingungen sebr friib ei'scbeinen, und mit
dencii, die nicht im Sommer oder Herbst,
wenn sie auskommen, sondorn erst im
nacbstcu Fruhja,hr sicli fortplianzen , also als

Xiifer uborwintern. — Eino wirtscbaftlicbo
bat der Kilfer bis jotzt nicht
Dr. L. Keb (ZuricJi-llobtingon).

Bode u tun

g

erlajigt.

WusmaniijE.: ZurlJiologieundMorpIioIogie darLomec/msaiivvimH^ Tn: „ZoologIscbcr
Anzoiger", 1897, S. 403—471.

Der auf dem Gebiete der Insekton-Biologio
rilhmlicbst bekannto Vorf'nss(;r bespricbt zu-

niichst einen wichtigen bioiogischen Unter-
schied zwischen LomecJnim und Atemdes:
erstere sind einwirtig, letztere doppolwirtig,
d. h. erstere babcjn nur eine normaJo Wirts-
amoise, bei der die gauze Entwickolimg dur(^h-

gemacbt wird, letztere aber leben uls Kafer
bei Myrm/lca rubra und bei je einer liormiea-
Art, wo dio Larven gezogen werden.

Alsdann weist dersolbe auf den Zusammen-
bang hiii, dor zwischen doj- Hildung der Unter-
lippo der Lomechnsa - G i-uppe eine rseits n n

d

dem GusLverbiiknis dieser K.;i,for a,ndorerseirs

bostoht. Sechs schematischo Ztnchnungon
(Fig. 3— 8, S. 460) der Unterlippon ver-
scbiodener Species dieser Gnippo lassen den
Unterschied gt^gonuber dor Dinarda- und
Myrni('do7tia-TJnUn-['i]}i>e (Fig. 1 und 2, ebd.)
deutlich erkennen.

Endlich boriclitot Wasmann I'lbor die

Ergebnisse der von ihm angestellten Vorsucbo
mit Futterfiirbunf>:: <restol.iener 7j\ic.

ir5 n cker wurde
toils mit Borax-Carmin, teils mit Metb^donblau
gfdarbt. Bei den Ameisen-J^ar von (Arbcil.e''

von F. san(jifinen) zeJgto sicb nur eine Fiirbung
desDarmosohnf!DiiriisionindasKr)rpergowebo;
di(i Amoison - 1 m a, a: o blieb(Mi iinbeoinflnBt.

a.^F^iji
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. (iiadi TVof. K. SjiJo): Coccinella septempunctata L.,

nhigttella \\, In: „Znitscliril'l: iur WeiTibaii", August '1)8.

Aiuli ra LlI. d(jii. Coluopteren. Bio Lomcchusa-
f-'ni'ven wicst'ii eine Diffusion dos Karb-stoH'oy
111 dus Gewebo auf, die Loi dem BlaufuLLur
St.i'u-kor w;ll- als boi doin Eotfutter; da dioso
Ijarvo koine Imago liercrl.on, konnte eino Ein-

(Jzeli, A
am

D(U- Vorfasser teilt hiei^ die Erfahruiip:;cn
^it, <lio Profesaur Sajo Iji Budapest bczuglicli
«6s Sioboiipunktkugeikafers aly Vertilgcr des
Heu- tiiid Sauorwurins, dor auch in unaoren
Woiiil)oi-gca gauz beJcutoiuleu Sdiadon ver-
ursacht, gcinaclit hat. Profoatior Saju uicinC,
daii di.otiuf iiiclit ausscblicljllcb, wie man
allgcnioin nocb gkiubt, die Bkittlauso auf
den Koson, BcercjiobaUtranchern, Apfcln
^^ H. w. dort vertilge, sondern vor allom audi
nuf den Wcinstockon sich aufJialte, dem
Hon- imd SauervvLirm (der orslon nud zwuiLcn
RHinpeiigeucr;i,tion des oinbindigen Trauben-
*wir,k](M's) eifrig uacbstelle und uuter diesen
noch viel iDclir iuifriiume als die Scldupf-
Wcspori, von wolcben ja allgemein bckaunt
1st, diiB ibro Barvon m den beideu Baupou-

vvirkung des BarbHtoU'es auf sle iiidit
konstatiort werden. Der Gosundheitszustand
der lusassen des Beobacbtungsnestes wurdo
durcb die Barbfutterung nicht beeintrilobtigt.

Dr. K. Manger (Nurnborg).

genorationen des Scbadlings leben nnd sie
zuiii Absterben bringon. Professor Sajo sagt
vveiter, daO er solbst zwar nur die ausge-
wacljsonen Kugolkilfer im Ilerbst wahrend
iJu'or niilzlichen Bescbilfbiiruiijr der Vertiliruuir
dos bauerwurnis an dou Traubeubeeren
beobacBtet , der franzosiscbe Naturforscher
Peri-aiid aber aucb die Barven der sempiem-
punciata iib(M rascht babe, als sie in den
Gesoboinen den Ileuvvarm aufzebrten. Der
Siebenpunktkugelkiifer verdienedesbalb ebenso
wie die SehBipfwespcn voile Scboiiung und
soULe in alien Weiiibergen gobogt und
gftpflegt, iiicht aber gleleb der] andereu insektou.
wie OS noch so oft leider gescliehe, sehonungs-
los voj-tilgt werden.

M. B. Biedel (Bugcnwalde, Ostsee).

liruiicsik. Dr. Carolus: Scries Orthopterorimi iiovoriMn.

Hist. Nat. Trencson, p. 52—85. '07.

B;ts hi der vorliegenden Arbeit bearbeitete
Ortbopteron-Matcrial verdaiikt der gescliiitzte
Vorfasser den Hon-on C. Brucli (BaLagonien —
Ba Blata), AnislLs (Baraguay), Jung uud
Billingburst (Australien ---Viktoria), Dr. Denip-
Wolff (Neu-Guinoa—Briedi-iob-Willielmsbafoa)
iind P. Meijyhartli (Zambesi) wio anderen. Die
citiertoBitteratur utnfaOtAi'boiten vonBolivar,
Bninner von Wattonwyl, Brancsik, Burmcister
Higlio-Tos. Bcdtonbacber, Saussure-Zebuter,
i^aussuro. Stal, Stierliu und Topper.

Cam tabulis I—111. In: 8oc.

Die folgende Ausfuhrung cliarakterlsiert
als gen. nov.: AphJi'hidea (Kclobidae), FjUrydrrcs
{Mantidae), Paradoxomorplia (Ani^omorpl)idae),
AcmnpiuH (Tryxalidae), Blepoimna (Ocdipodidae),
roccllochronui (Acrididae), Fhoberodema (Meco-
podidae), i'scudosaga (Sagldae). Die Di;i,gnoscn
doi-selben wie diejenigen dor 35 spec, nov.,

wolclio die 23 Bigurcji dor drei Tafeln groJ3en-
toils keunzeichnen, sind bei dem Verfasser zu
vergieichen.

Dr. Cbr. Schroder (Itzehoe-Sade).

Litteratur-Berichte.
Jcde Publikation crschcint nur cinmal, trotz cincs vicllcicht mchrscitig bcachtcnswcrten Inhalts,

(Jodor Niic'lHlruck ist verboten.)

Von A. Baineere. 17, p. 209.TV«Kr«loare: Candezo, Dv. Ernst. „ _, j.. .^..
^%RIS;-ejnciBie B^^ntoinolog^ie: Bacot, A.: Notes ou Hybrids (2nd Crosses) obtained by

crossing Tepbrosia bistortata witli T. crepuscularla. 12, p. 217. — Donisthorpe, Ilor.

:

The Bourth International Congress of Zoology. 12, p. 22-1-. — Budo w: Entomologischo
Notizen. 27, p. 83. ~ Scudder, Sam. H.: Balisot de Bcauvois'Work in the Liseots
of Africa and America. 24, p. 2G3.

Au;i;-ewaiiatc B^^ntoniolo^ii^ : Kulagin, N. M.: . . . Byda ncmoralis L. 4 fig. „Nacbr.
d. kais. Ges. d. Br. d. Nat." Moseou, T. il, p. 30

Orthflftpt^M'u: Morse, Alb. P.: Notes on the New England Acridiidae, IV. Acridiinae, IB
(Plato 7.) 24, p. 255.

l*SciinU6-]^cMro|»ler;8.: Wolys-Bongchamps, E. do: Causeries odonatologi(pies. 2, p, 332.
lIciRMptera: Baker, C. B.: On some now a,nd anomalous Totligoninae. 12, p. l'OO. —

CockerelB T. D. A.: The Coccid Genns Solenopbora in to United States. 24, p. 202.— Jonck, A. do: Ifemipfercs dAfriquo. 2, p. 339.
€«J«*^»jitora; Donistborpo, Hor.: Notes on tbo British Longicornes. 12, p. 219. —

G-orbam, H. S.: On species of Coleoptera occurring in a limited area. 12, p. 223. —
Seemann: lOin „K;lle rr(^2;eu 27, p. 82.-' —'" ' 9?-^ ^'..^'^.^ll , "'5 1" ''*-'-

iCHiMflNopa^M'a: Ai-kle, J.: Lepidoptoi-a from Northern and Sontliern Europe. 8, p. 141.

—

Auld, IB A.: Amphidasis betularia var. doubledayaria in the Bondon district. 8, p. 172.— Beuteiimiiller, Wm.: Bevi.sion of the Species of EnchloS inhabiting America,
North of Mexico. 2 pis. Bull. Amor. Mns. Nat. Hist., vol. 10, p. 235. — Bntler,

^T^JPT

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



304 Litteratur-J)(M'ic.litG.

Arth. G. : Oii tho Jiuttcrllios of the Genera LeptoijlLobla and rieris. Ann. of Nat.

Hist. (7.), vol. 11, p. 13. — Butler, Artli.. G.: On a Collection of Lopldoplera made
by F. V. Kirby chiefly in Portuguese East Africa. Proc. Zool. Soc. London, P. 1,

p' 49_ _ Chapman, T. A.: The structure of the Spiracles in Lopidoptera. 12, p. 215.

— Christy, W. M.: Food-plants of Tacniucampa j^racllis and its varieties. 12, p. 220.

— Distant, W. J--.: Southerly Extension of tiie East African Butterfly Fauna. Tho
Zoolo<.^ist, vol. II, p. 27(). — Dixey: Eoceut Experhncuts in Hybridization conducted

by Dr. StandfuLi, of Zurich. 8, p. ilU. — Elvves, H. J., and Edwards, Jam.:

A revision of tho Oriental Ilesperiidae. 10 ])l3. Trans. Zool. Soc. London, '97, p. 101.

— El was, II. J.: A further revision of the genus Erebia. 31, p. IV. — Frlnj2:s,

Ivarl: Biston stratarius ab. nov. roblniarla Frgs. 27, p. 81. — Frohawk, F. W.:
Deilephila livornica at St. Agnes, Scilly. 8, p. 172. — Fruhstorfer, H.: Noue
asiatische Lepidopteren. Cupha erymauthis maja n. subsp. 27, p SI. — Gaucklor, IT.:

Ein Vorschlag /ai einem neuen, mehr auf naturlicher Grundlage Ijcruhenden System
der europiiischen Macro-Lepidopteren. 18 p. Karlsruhe, Verf. — Girod, Paul: Atlas

de poche des Papillons do France^ Suisse et Bolgi(j^ue les phis rcpandns .... 72 pis.

col., 181 p. Paris, P. Ivlincksieck. — Godman. F. Du Cane, and Salvjn, Osb.:

Descriptions of new Species of American Uliopalocera. 31, p. 10'>. — Grimshavv,

imens

pidoptera and Coleoptera in the Edinburgh Museum of Sciouco iuul Art. (pl;iic.)

Trans. Royal Soc. Edinburgh, vol. XXXTX, p. 1. — Groto, Uadcliffe A.: The position

of Pseudopontia (Gonophlebia). 12, p. 213. — Grote, A. Kiidchfle: Photographischo

Darstellung der Sclunetterlingsflugel. Vcrli. Cos. dcutsch. Natui-f. u. Arzte, ()0. Vers.

Desscriptions of new Species of American Uliopalocera. 31, p. 10'>. — Grimsl
Porcv Hall.: On a Mehinic Specimen of Ilestina nana Doul)leday. Trans. Eoyal
Edinburgh, vol. 39, p. 13. — Grimshaw^ Percy Hall.: On some Typo Sp(^ci

of Lepidoptera and Coleoptera in the Edinburgh Museum of Science iuul Art. (p

Briiunschweig, p. 10 Haberland. J.: Lepidojitoronnug 1808. 17, p. 21 1.

Hill, II. Ainsi.:^Lupidoptera at Hythc, Kent. 12, p. 228. — Hill, IT. AinsL: Pelaxing

green Geometrid Moths. 12, p. 230. — Hofmann, E.: Sclime(,t(irlings-Etikctten.

III. Aud. Stuttgart, 0. Ilolfmann scher Verlag. — TTovvos, Geo., and Smith, W. W.:
Notes on Sphaeria, hirvarum Wcstw. 8, p. 128. — Kane, W. Frcs. de V.: Spring

x\ppoarance of:' Asteroscopus sphinx. 8, p. 138. ~ Kane, W. h\ de V.: Lepidoptera

of Achill. Tiie Irish Naturalist, vol. VI T, p. 135. — Lowe, F. E.: LepidoptoYa in

Guernsey. 12, p. 232. — Mathew, Gerv. F.: Lopidoptera from the Mediterranean:

Additions and Corrections. 8, p. 141. — M(syrick, P^dvv.: Descriptions of Nev^

Lepidoptera of Australia and New Zeahind. 31, '07, p. 3G7. — NlchoU, M. Do la B.:

Tlie Butterflies of Aragon. 31, '97, p. 427. — Olivier, A.: Faune ontomoh)giqne

algerienne. Micro-Lepidopteres. Feuillo jeun. Na,tural., No. 332, p. 145. -Oudomans,
J. Th.: Over de reductie, welke de vrouwelijke gosh'i,clHsorga,nen der Le]>idoptera

ondergaan. Tidslcr. Nederl. Dierk. Vercen. (2.), D. 5, p. LXIX. — Keid, Percy E.:

Lepidoptera in the Norfolk Broads. 12, p. 231. — Hibhe, Carl: Anleitnng znm
Sammeln von Schmctt(MlIngen in troplschen Lilndern. 17, p. 210. — Robertson, R. B.:

Lopidoptera in Wahis: Millord Haven and Swansea. 12, p. 232. — Rocqnigny-
Adanson, G. de: Anthocharis Bella Oz. Revno Scientif. Bourbonn., T. 11, p. 08. —
Smith, W. W.: Erana graminosa. (Varieties.) 8, p. I(>9. — South, Rich.: Some
Changes in tho Nomenclature and Arrangement of British Lopidoptora-Heterocera.

8, p. 154. — South. Rich.: Lopidoptera of Oxshott. 8, p. 172. — Trimen, Roland:

On som(^ new^ or littleknown species of African BntterHios. (plate.) 31, p. 1. — Tntt,

J. W. : The Migration a,nd Dispersal ol Insects: General (Jonsidorations. 12, p. 209.

— Vaughan, J. W.: The Rhopalocera in the Wye Valley. 8, p. 140. — VVaiily.

Alfr.: Notes on Silk-producing Lepidoptera. 8, p. 171. — Walker, S.: Larva ot

Tothoa subtusa and Collecting-Notes from York. 12, p. 231.

ITyiiieiioptern: Brauns, 0.: Neue Schlupf\yes[)en aus Mecklenburg. Arch. Ver. fr.

Naturgesch. Mecklenburg, Jahrg. 51, p. 58. — Deschamps, Emile: Note sur Mutilhi

manra L. et M. maculata Cyrille de File de Cypre. Bull. Soc. Zool. Prance, T. 23, ^p. 1)0.

— Janet, Gharl.; Sur uno cavitc du tegument servant, chez les Myrmicinae, ii otalor,

au contact de fair, un produit de secretion. 9 fig. C. R. Ac. Sciences Paris, T. 120,

p. 1108. Koiiow, Fr. W.: Noue Arten aus den Blattwespen-Gattungen AUantus

Jur. mid Tenthrcd()psls Costa. Verhandl. k. k. Zool.-Bot. Ges. Wien, 48. Bd., p. 324.

— Langer, Jos.: Uber die Immunitiit der Bienonzuchter gegenUber dcm Bicnengifto.

Verhandl. Ges. deutsch. Nuturf. u. Arzte, GO.Vcrs. Braunschweig, p. 270. — M agrot ti, P.

:

Imenotteri della seconda spedizioue di Don Eugenie dei Principi Ruspoli. Ann. Mus.

Civ. Stor. Nat. Geneva (2.), vol. 19, p. 25. — Marchal, Paul: tin exeniphi de

dissociation de Toeuf. Le cycle de fEncyrtus fuscicollis. C. R. Soc. Biol. Paris,

T. 5, p. 238. — Milton, P.: Note on Au'lax glechoma. 8, p. 139. -- Rodot, H-
Peuille joun. Natural., No. 332, p. 15G.Mutilla marginata.

\

Fixr tlU) RoUakliou : Udo JjoliMiiann, NouJamm.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Illustrierte Zeitschrift für Entomologie

Jahr/Year: 1898

Band/Volume: 3

Autor(en)/Author(s): diverse

Artikel/Article: Litteratur-Referate. 299-304

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20844
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=49135
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=284232



